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Vor 25 Jahren
Mit 110 Teilnehmern
konnte die Blau-Kreuz-
Gruppe in Barnstorf eine
Rekordbeteiligung bei ih-
rem nun schon traditio-
nellen Frühjahres-Spiele-
turnier melden. Die
Wettbewerbe wurden rei-
bungslos abgewickelt.

DAMALS

KURZ NOTIERT

Gemeinsame
Kohltour

DREBBER � Die Freiwillige Feu-
erwehr Drebber und der
Schützenverein Jacobidreb-
ber unternehmen eine ge-
meinsame Kohltour. Treff-
punkt ist am Sonnabend, 24.
Februar, um 14 Uhr beim Feu-
erwehrgerätehaus. Das Essen
ist für 18.30 Uhr bestellt. Es
können sich alle Mitglieder
mit ihren Partnern und Fami-
lienangehörigen beteiligen.
Die Teilnahme kostet 20 Euro
bei Erwachsenen, Jugendli-
che zahlen 15 Euro und Kin-
der fünf Euro. Anmeldungen
sind bis zum 14. Februar bei
Andreas Kunst (Tel. 05445/
9849014 oder 0173/5853393)
und Henrik Schilling (Tel.
0170/4844975) möglich.

Einbruch in
Einfamilienhaus

BARNSTORF � Die Polizei er-
mittelt wegen eines Ein-
bruchs in ein Einfamilien-
haus an der Liegnitzer Straße
in Barnstorf. Die Tat ereigne-
te sich vermutlich zwischen
dem 27. Januar und 4. Febru-
ar. Nach bisherigen Erkennt-
nissen nutzten unbekannte
Täter die Abwesenheit der Be-
wohner, um sich Zutritt zu
dem Gebäude zu verschaffen
und sämtliche Räume zu
durchsuchen. Bislang wurde
der Diebstahl eines Laptops
festgestellt. Die Schadenshö-
he wurde auf 1000 Euro ge-
schätzt. Zeugenhinweise
nimmt die Polizeiinspektion
Diepholz entgegen (Tel.
05441/9710).

Woll-Café
öffnet Türen

BARNSTORF � Das Woll-Café
öffnet am Freitag, 9. Februar,
wieder seine Türen. In der
Zeit von 15 bis 17 Uhr haben
Interessierte im Mehrgenera-
tionenhaus in Barnstorf die
Gelegenheit, sich bei der Fer-
tigstellung von Strickprojek-
ten zu unterstützen. Außer-
dem ist ein Austausch von
Strick- und Häkelmustern
möglich. Die Kosten betragen
zwei Euro inklusive Getränk.
Für nähere Informationen
und Anmeldungen steht Re-
nate Lange zur Verfügung
(Tel. 0177/8189158).

Rutschpartie auf der
Anreise zur Blutspende

Nur 28 Teilnehmer bei Sondertermin in Cornau
CORNAU � Schon früh aus den
Federn musste am Sonntag
die Besatzung des Blutspen-
dedienstes des Deutschen Ro-
ten Kreuz (DRK) aus Rastede,
denn plötzlich einsetzender
Schneefall erschwerte die
Fahrt nach Cornau. Dort bot
der DRK-Ortsverein Drebber
einen Sondertermin an, um
auch den potenziellen Spen-
dern, die den gewohnten Ter-
min am Mittwoch nicht
wahrnehmen können, die
Möglichkeit zu geben, ihren
lebenswichtigen Saft für ei-
nen guten Zweck zur Verfü-
gung zu stellen.

Im Dorfgemeinschaftshaus
in Cornau fand zum zweiten
Mal eine Blutspende-Aktion
statt. Die Vorbereitungen
konnten sich sehen lassen:
Die Stationen waren gut ein-
gerichtet. Nach Anmeldung
und ärztlichen Voruntersu-
chungen warteten sieben Lie-
gen auf Kundschaft. Auch für
die Verpflegung nach dem
Aderlass war gesorgt. Ein gut

bestücktes kalt-warmes Bü-
fett verhalf den Teilnehmern
wieder zu Kräften.

Sorge machte den Verant-
wortlichen aber die Beteili-
gung. Die Spender kamen
nur sehr sporadisch, sodass
Bianca Struß in der Anmel-
dung einen geruhsamen Job
hatte. Am Ende der Blutspen-
de-Aktion konnten die Rot-
kreuzler nur insgesamt 28
Männer und Frauen registrie-
ren. Yvonne Kuhlmann aus
Cornau war zum ersten Mal
dabei. Stefan Meinking er-
hielt für seine 80. Spende ein
kleines Präsent.

Die stellvertretende Vorsit-
zende des DRK-Ortsvereins
Drebber, Uta Lenert, dankte
den Teilnehmern für ihren
Einsatz. Mit einer deutlich
größeren Beteiligung rech-
nen die Rotkreuzler am 11.
April in der Grundschule
Drebber. Die weiteren Termi-
ne in diesem Jahr sind am 20.
Juni, 12. September und 5.
Dezember. � web

Jahresrückblick mit
Gruß ins Dschungelcamp

TSV Cornau zieht gemischte Bilanz / Baseball-Sparte nimmt neuen Anlauf
CORNAU � Vorsitzender Marco
Husmann konnte sich einen kur-
zen Gruß ins Dschungelcamp
nicht verkneifen, als er bei der
Jahreshauptversammlung des
TSV Cornau auf die Aktivitäten
des vergangenen Jahres einging.
Im Rahmen der Cornauer Sport-
tage war mit Ansgar Brinkmann
ein Ex-Profi zu Gast gewesen,
der nicht nur durch mehrere
Buchveröffentlichungen über
seine Fußball-Karriere auf sich
aufmerksam machte, sondern in
diesen Tagen auch durch seinen
Auftritt in der RTL-Show „Ich bin
ein Star – Holt mich hier raus“
für Schlagzeilen sorgte.

Die Lesung und das Legen-
denspiel mit Ansgar Brink-
mann waren Höhepunkte im
Veranstaltungsjahr. In die-
sem Zusammenhang blieb
auch das Elfmeter-Schießen
nicht unerwähnt, das erneut
fester Bestandteil der Cornau-
er Sporttage war und mit 28
Teams gut angenommen wur-
de. Auch die Teilnahme am
Weihnachtsmarkt in Jacobi-

drebber und das Doppelkopf-
turnier seien dank der guten
Zusammenarbeit der Vor-
standsmitglieder sehr erfolg-
reich gewesen, bilanzierte
Husmann.

In seinem Jahresbericht
ging der Vorsitzende auch auf
den Abschluss der Renovie-
rungsmaßnahmen im Dorf-
gemeinschaftshaus ein. Der
finanzielle Planansatz des
Vereins sei nicht überschrit-
ten worden. Wie sich die Aus-
gaben und Einnahmen auf
den Kassenbestand auswirk-
ten, verdeutlichte Kassen-
wart Marc Grimmelmann in
seinem Bericht. Ihm wurde
eine saubere Buchführung at-
testiert.

Die sportliche Bilanz fiel
recht durchwachsen aus.
Fußball-Spartenvertreter Juli-
an Kempin freute sich über
den guten Tabellenstand der
Ersten Herren, die zurzeit am
Aufstieg in die 2. Kreisklasse
schnuppert. Weniger erfreu-
lich war hingegen die Ent-
wicklung der zweiten Mann-

schaft, die vor Ablauf der letz-
ten Saison wegen Spieler-
mangels abgemeldet werden
musste.

Den Tischtennis-Damen ist
der Aufstieg in die Bezirks-
klasse gelungen, wo die
Mannschaft zurzeit ohne
Punktverlust auf dem ersten
Platz steht. Die zweite Da-
men-Mannschaft spielt wei-
terhin in der Kreisliga. Die
Beteiligung auf dem Tennis-
platz war im vergangenen
Jahr sehr gering, sodass die
Aktiven auf mehr Betrieb in
der neuen Saison hoffen. Der
Platz soll im April eröffnet
werden.

Flaute herrschte zuletzt in
der Baseball-Sparte. Dirk Ur-
ner-von Behren berichtete,
dass die „Cornau Buffaloes“
derzeit an keinem aktiven
Spielbetrieb teilnehmen, da
es an Spielern mangele. Eine
Auflösung der Abteilung ist
aber offenbar kein Thema. Ab
März werden Interessierte
zum Mitspielen gesucht. Das
Training soll jeden Mittwoch

ab 17.30 Uhr auf dem Sport-
platz stattfinden.

An der Führungsspitze des
Turn- und Sportvereins gab es
keine Veränderungen. Marco
Husmann, der seit vier Jahren
den Vorsitz innehat, wurde
ebenso einstimmig bestätigt
wie zweiter Kassenwart Dirk
Hilmerring. Zweite Schrift-
führerin Monika Helmerking
stellte ihren Posten zur Verfü-
gung. Zu ihrem Nachfolger
wurde Mathias Marcordes ge-
wählt.

Für besondere Leistungen
wurden Dieter Gerding, Ste-
phan Meinking, Marvin Holl-
meyer und Ingrid Gerding
mit Präsenten ausgezeichnet.
Darüber hinaus hätte der Vor-
stand gerne mehrere Mitglie-
der für ihr Vereinstreue ge-
ehrt. Doch die Jubilare Rein-
hardt Kirmse (50 Jahre), Sabi-
ne Bischoff, Torsten Wort-
mann und Heinrich Ihlbrock-
Schröder (alle 40) sowie Jens
Tinnemeyer und Stephan
Künning (beide 25) waren
nicht anwesend. � sp

Optimistischer Blick in die Zukunft
Mitgliederzuwachs in der Kameradschaft Drentwede / Abeling bleibt Vorsitzender

DRENTWEDE � Von ihrer tradi-
tionsreichen Bezeichnung als
Kyffhäuser musste sich die
Kameradschaft Drentwede
schweren Herzens trennen,
aber der Blick in die Zukunft
machte Hoffnung: Im Gegen-
satz zu vielen anderen Ge-
meinschaften gab es im ver-
gangenen Jahr keine Austrit-
te. Stattdessen wurden gleich
sieben Neuzugänge verbucht,
die für einen Anstieg der Mit-
gliederzahlen sorgten.

„Wir zählen derzeit 119 Mit-
glieder, davon 21 Frauen und
98 Männer, und blicken auf
15 Ehrenmitglieder“, stellte
Vorsitzender Hartmut Abe-
ling bei der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus
Schütte fest. Besonders groß
war die Freude über den
Nachwuchs. „Die Jugend
macht sich bei uns im Verein
langsam aber stetig“, so Abe-
ling weiter, der seit acht Jah-
ren an der Spitze der Kame-
radschaft steht.

Bei den Wahlen wurde der
Vorsitzende ebenso bestätigt
wie sein Stellvertreter Ralf
Schwarze, Schießwart Henry
Wowerat sowie Schrift- und
Kassenwartin Birgit Dießel-
berg. Zum erweiterten Vor-
stand zählen Lutz Barmbold,
Andrea Wowerat und Werner
Helmers. Den Festausschuss
bilden Rosi Abeling, Elke
Hoffmann, Werner Helmers,
Günter Hoffmeyer, Marcus
Meier, Mareike Sokolowski

und Axel Sielaff.
Schießwart Henry Wowerat

berichtete über die Teilnah-
me an Schießwettbewerben
und lieferte die entsprechen-
den Ergebnisse. Bei den Ver-
einsmeisterschaften setzte
sich Heinz Hoffmann an die
Spitze der über 60-Jährigen.
Nicolas Schlottmann siegte
in der Altersklasse unter 60
Jahren. Bei den Damen war
Ingeborg Helmers erfolg-
reich.

Der Vorstand bedauerte,
dass die letzte Tagesfahrt auf-
grund mangelnden Interes-
ses abgesagt werden musste.
Anfang September soll es ei-
nen neuen Anlauf geben. Für
den geplanten Ausflug ins Sa-
terland hofft Organisator
Werner Helmers auf mindes-

tens 25 Anmeldungen. Au-
ßerdem wünschte sich Vorsit-
zender Abeling mehr Teilneh-
mer bei Einladungen von
Nachbarvereinen.

Im Rahmen der Satzungsän-
derung wurde ein neuer Pas-
sus festgehalten, der vor al-
lem für ältere Mitglieder von
Bedeutung ist: „Ehrenmit-
glieder werden solange bei-
tragsfrei gestellt, solange die
Kassenlage dies zulässt“. In
anderen Kameradschaften
seien Ehrenmitglieder nicht
beitragsfrei, sondern müss-
ten einen niedrigeren Anteil
als Vollmitglieder zahlen, er-
klärte Abeling den Vorteil der
positiven Mitgliederentwick-
lung.

Darüber hinaus stimmten
die Mitglieder einer weiteren

Satzungsänderung zu, die
aber rein prophylaktischer
Natur sein sollte. Da heißt es
nun: Im Falle einer Auflösung
des Vereins erhält statt wie
bisher nicht der Landesver-
band das Restvermögen, son-
dern zur Hälfte die Gemeinde
Drentwede für gemeinnützi-
ge Zwecke. Die andere Hälfte
soll zur Pflege des Drentwe-
der Denkmals verwendet
werden.

Von einer Auflösung wie bei
den Nachbarn Eydelstedt-
Wohlstreck ist die Drentwe-
der Kameradschaft aber weit
entfernt. Sichtbares Zeichen
für die lebendige Kamerad-
schaft sind neue T-Shirts, Ab-
zeichen und Krawatten, die
bei Birgit Dießelberg erwor-
ben werden können. Sie gibt
allen Mitgliedern aufgrund
des Austritts aus dem Kyff-
häuserbund den Hinweis:
„Bitte entfernt alle alten Ab-
zeichen.“

Eine besondere Auszeich-
nung wird Ralf Schwarze in
Zukunft an seinem Revers
tragen können. Er hat das Eh-
renkreuz in Bronze am Bande
der Bayerischen Kameraden-
und Soldatenvereinigung
(BKV) erhalten. Dazu gratu-
lierte auch der stellvertreten-
de Landesverbandsvorsitzen-
de und Ehrenvorsitzende des
Altkreises Diepholz, Karl-
Heinz Seißenschmidt aus Bar-
ver, der als Ehrengast an der
Versammlung teilnahm. � sbb

Vorsitzender Hartmut Abeling (l.) und Ehrenkreisvorsitzender Karl-
Heinz Seißenschmidt (Mitte) überreichten Ralf Schwarze eine Ur-
kunde samt Ehrenkreuz. � Foto: Brauns-Bömermann
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AUF EINEN BLICK

Närrisches Treiben
startet mit Polonaise

Kinderkarneval im Gasthaus Schütte
DRENTWEDE � Wenn der TSV
Drentwede zum Kinderkar-
neval einlädt, dann darf die
große Polonaise nicht fehlen.
In Reih und Glied marschie-
ren die Jungen und Mädchen
jedes Jahr zu Beginn der Feier
in den Saal ein. An diesem
Brauch wird auch am kom-
menden Wochenende festge-
halten. Der Startschuss für
das närrische Treiben fällt am
Sonnabend, 10. Februar,
pünktlich um 14.49 Uhr im
Gasthaus Schütte.

Für die Organisation des
Kinderkarnevals zeichnen
Ina Voss und Svenja Lange
verantwortlich. Sie haben ein
buntes Programm auf die Bei-
ne gestellt, damit die Kinder
und ihre großen Begleiter ei-
nen vergnüglichen Nachmit-
tag erleben. Eine entschei-

dende Rolle spielt Diskjockey
Thomas Warnek, der dem
jungen Publikum mit vielen
Partykrachern einheizen
will. Bei verschiedenen Spie-
len kommen die Kinder auf
Touren. Heiß begehrt dürfte
vor allem die Rutsche auf
dem Saal sein.

Bei einer Tombola gibt es er-
neut zahlreiche Preise zu ge-
winnen, darunter mehrere
attraktive Gesellschaftsspie-
le. Am Rande der Tanzfläche
können sich Jung und Alt mit
Kaffee und Kuchen stärken.
Damit sich an diesem Nach-
mittag nicht nur die Kinder
verkleiden, werden wieder
die originellsten Kostüme bei
den Erwachsenen prämiert.
Der Eintritt für Kinder kostet
einen Euro, Erwachsene zah-
len zwei Euro. � sp

Der alte und neue Vorsitzende des TSV Cornau, Marco Husmann (l.), freute sich mit gewählten und geehrten Vereinsmitgliedern (v.l.): Ma-
thias Marcordes, Dirk Hilmerring, Dieter Gerding und Marvin Hollmeyer. � Foto: Verein

Jahresbeste Schützen
Bei der Mitgliederversammlung des
Schützenvereins Barnstorf im
„Schröders“ wurden wieder die
schießsportlichen Leistungen ge-
würdigt. Grund zur Freude hatten
die jahresbesten Schützen Sven
Pieczewski und Carmen Cordes, der

jahresbeste Altersschütze Heinrich
Voßhardt sowie der beste Jung-
schütze Kevin Varnhorn (v.l.). Auf
dem Foto fehlen die jahresbeste Al-
terschützin Renate Bredehorst und
die jahresbeste Jungschützin Jessica
Brüggemann. � Foto: Spahr

Erstspenderin Yvonne Kuhlmann (r.) ließ sich bei Bianca Struß regis-
trieren. Stellvertretende Vorsitzende Uta Lenert dankte Stefan
Meinking für seine 80. Blutspende. � Foto: Weber-Bockhop

Ausschuss berät
über Baugebiet

EYDELSTEDT � Die Gemeinde
Eydelstedt treibt die Erweite-
rung des Baugebietes an der
Straße „Im Felde“ voran. In
der öffentlichen Sitzung des
Bau- und Umweltausschusses
am morgigen Donnerstag soll
über die vorgebrachten Stel-
lungnahmen im Beteiligungs-
verfahren und den erforderli-
chen Satzungsbeschluss für
den Bebauungsplan Nr. 15
„Im Felde III“ beraten wer-
den. Die Sitzung beginnt um
17 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Düste.


